
luege.

Beglaubigt:

Hauck

Regierungssekretär.

E
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I-V-Division

Div.St.Qu.,den 17.7.1940

Abt.IV b

Betr.: Rechnung des städt.allg.öffentl.Krankenhaus Pilsen

Bzg.: Beil.Schreiben Standortkommandantur Pilsen ll.7.4o

An den

Höheren "und Polizeifüh

Prag

Die in anliegendem Schre

ist bereits mehrere Male

gegangen mit dem Bemerke:

Angabe seines damaligen

Der erwähnte W.R. ist wa.

versetzt worden.

Es wird gebeten das Kran

genaue Angabe über den T

eine Erledigung der Rech

Das Krankenhaus soll den



Der Ober:

Pilsen,den 15.August 1940.

Gra.Br.mo.

roM

entliche. Krankenhaus
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Düen des Siaatsfehretärs

bo n Feicpeotehtor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 25.JUNI 1940

Tgb. Nr.:

Der Reichsfihrer-i

i-Personalhauptamt

Amt I : Führerpersonalien

Abt. : IA 3 /Schl.

Tgb.-Nr. 46/40.

Befehle und Mitteilungen Nr. 5

1) Der grösste Teil der i-Führer befindet sich unt

es ist daher schwer, die Verbindung mit jedem F

rechtzuerhalten. Da auch j-Obersturmbannführer

der die Führer bei den Stäben RF.. und W-Hauptan

Verle:

eichens müssen nacn

des K

stellt werden.

5)Betr.

Es wi

gemacht, dass ein Te

aus

ssteht,

Um dem M-Pe

die

en usw. zu ersparen,

rer

r Beitragspflicht na

von

a

lffen- eingezogenen

währe

tleistung für die Da

von d

ifreit.

nsewiesen.dass. ietz
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çünstigte,

chickt wurden,

ub warten, den

sie ε

nis i

teil

haupt

wird.

Lubli

wiede

nicht

Stepr

0

schil

pen, Lichtschalter, F

ssen und die Mannschs

llen, die er dann aus

turmführer Stepphuhn

dlichen Gütern belade

n 10 Mann von Lublin

ging offiziell auf Ir

id seiner Ladung

und woher Stepp-

ie soll durch

: worden sein.

führung beim



36-01
1.vslrib
2.Valarib
3.Ualrnb
99 Kotschwar,G.
28.1239-8.1.40
21.3.40-15.4.40
100 Koukal,F.
28.1239-8.1.40
21.3.40-15.4.40
101 Kunert,A.
28·12.39-8.1.40
2.3.40-1.4.40
1o2 Kriesche,J.
15.2.40-25240
21.3.40-1.4.40
103 Lang,G.
8.1.40-31.1.40
2.2.40- 9.2.40
12.4.40-16.6.40
104 Kunte,E.
16.1.40-26-1.40
21.3.40-1.4.40
105 Kutschera,A.
25.240-25.2.40
21.3.40-1.4.40
106 Langer,R.
28.12.39- 8.1.40
21.3.40-1.4.40
1o7 Marschner,J.
15.2.40-25.2.40
2.3.40-1.4.40
108 Max,K.
15.240-25.2.40
21.3.40 -1.4.40
109 Michel,E.
16.1.40-26.1.40
konmmbid Rpyh.
11o Möckel,E.
10.2.40-25.2.40
21.3.40-1.4.40
17.4.40-17.6.40
111 Möller,W.
28.12-40- 8.1.40
21.3.401.4.40
112 Müller,J.
28.12.40-8.1.40
somin burll
113 Muller,0.
25.1.40-8.2.40
21.3.40- 1.4.40
114 Neudert,E.
15.2.40-25.2.40
21.3.40-1.4.40
115Neumann,R.
28.12.39-8.1.
116 Nowotny,A.
18.12.40-28.12.
11Pawlik,W.
30.1.40-8.2
118 Pietsch,B.
15.2.40-25.2.
119 Plach,R.
28.12.39-1.8.
120 Plundrich,D.
18.12.40-28.12.
121 Pochmann,W.
28.12.39- 8.1.
122 Pöch,R.
15.2.40-25.2
123 Pranghofer,0.
15.2.40-25.2
124 Prediger,R.
30.1.40 - 8.
125 Prähauser,J.Vitsthum
18.12.3-28.1
126 Rasser,H.
15.2.40-26.2
127 Richter,P.
26.1.40-19.
128 Richter,R.
31.1.40-14.2
129 Rößler,P.
26.1.40- 6.2
130 Rost,A.
15.2.40-25.2
131 Saiko,F.
15.2.40-26.2
a 9+04F0S C22
camonoirt
Nibinnseuat



96-0L

1.Urloib

2.vulanb

3.volonb

151 Wagner,J.

15.2.40-26.2.40

21.3.40-1.4.40

152 Walter,F.

15.2.40-262.40

21.3.40 -1.4.40

153 Weipert,J.

18.12.39-28.12.39 10.440 -22.4.40

154 Weiß,0.

15.2.40-25.2.4021.3.40-7.4.40

155 Willkomm,H.

16.2.40-26.2.4021.3.40-1.4.40

156 Winnicki,K.

31.3.40-9.2.40

nope 20

157 Wolf,A.

16.1.40-26.1.4021.3.40-1.4.40

158 Zappe,H.

28.12.40-8.1.4021.3.40-8.1.40

Der Führer der 9./11. 44Totenkopfregiment

C.

m.d.F.b.

19h11

4.Untersturmführer

PaPao

GOPY

-048.8-4305

BASOLE0

Ba0p9p-a10

on

CNaIONMEDRO

OpN-O.ENORE

Opr

01-DHE8eS3

C0

OU4.P-OACO

o-0-A

b.p.--1504E

PSMoSO-

P5S-40449

P5SHO-A0

NUA



-Totenkopf-Standarte

(Dienststelle)

vor dem unterzeichneten

hingewiesen und darauf

aufmerksam gemacht, daß bewußt oder fahrlässig wahrheitswidrige Aussagen

Aussage den Ausschluß aus der  zur Folge haben.*)

Er ist bereit, seine Aussagen auf Verlangen durch seinen Eid zu erhärten.

Er gibt an:

1. Zur Person:

Ih heisßeHorstS teppu h n

bin von  Beruf.-Führer

verl
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Seitens des

Führer den l

Stüden Ausg

lichkeit, d

Das Ausgehv

verhängt, w

litäten in

fahrung gez

der Ausgehe:

der Stadt n

räumen der

Laub geschickt.

bedingten Gründen. Diese Gesuche

ietenden Gelegenheit in Urlaub zu

adung nicht stichhältig war und eine

twendig war.

Angehöriger bis Ende Februar einmal

n war die gesamte Komp., außer l0

ten waren, über Ostern weitere lo Tage

innern in oft mehrstündigen Rapporten

ein genaues Bild über die Dringlich-

schaffen.

In Bezug auf die Beschaffung von Handtüchern muß ich feststellen,daß

sowohl ich alsauch das Batl. alles unternommen haben, um diese her-

beizuschaffen. In Lublin selbst bestand kaum Möglichkeit hierzu und

wenn, dann nur zu äußerst hohen Preisen. Ich habe deshalb die Männer

veranlaßt, solange noch dieser Mißstand besteht, sich von zuhause

Handtücher kommen zu lassen. Von uns wurde jede Möglichkeit zur schnel

len Beschaffung von Handtüchern erfaßt.

Anläßlich eines Gesprächs mit mehreren Männern über die Durchschlags-

kraft eines KK-Geschosses gab ich einen Schuß aus einem Flobertgewehr

auf einen Stahlhelm ab, um den Männern zu beweisen, daß das Geschoß

dem Stahlhelm nichts anhaben kann. Anläßlich der Vórbereitungen zu

einem Kameradschaftsabend, auf dem ein Kunstschütze auftreten sollte,

der u.a. Luftballons und brennende Kerzen abschoß, wurden die Vorbe-

reitungen im Beisein einiger Männer durchgeführt. Der Kunstschütze

schoß mit einer Platzpatrone in die Luft und ein Mann, der hinter

•/•



11. SS Totenkoptstandarte
42
Radom
Radom
, den
18.4.1939
(Dienststelle)
Vernehmungsniederschrift
Es erscheint auf Vorladung - vsrgeführt — bestellt — freiwillig-— vor dem unterzeichneten
...Haup.t.s.turmführ.er................n
der 1Mann0Bduard
 u ua  uub a      d
aufmerksam gemaht, daß bewußt oder fahrlässig wahrheitswidrige Aussagen oder Verweigerung der
Aussage den Ausschluß aus der 4 zur Folge haben.*)
Er ist bereit, seine Aussagen auf Verlangen durch seinen Eid zu erhärten.
Er gibt an:
1. Zur Person:
Ich heiße000.
Eduard
bin vo.n . .ru. ehrer.
., verh., ledig...erh.
geboren am.2....9.1.
in ...
..Briün.
wohnhaft.:.I.o.s.ch.owi.tz...2.2.
1-Einheit: ..../1...1mS.tandar.t.e... Dienstgrad:..1M.nn
Dienststellung:
1-Nr...
327 782 früher in SA
seit
6 692 155
Ortsgruppe:..
Loschowitz
Partei-Nr.
Ich habe anlässlich meines Urlaubs im Februar in Brünn
einen früheren Bel
ich nicht mehr weiss
habe ihm erzählt, de
mich endern-Leut ihn
geäussert, dass wir k
ind bisher noch keine
Untersturmführer Ste
scheiben, Stahlhelme 
twas darüber erzählt
W, der nach Berlin m
habe ich nicht gesel
und Männer nach Berl
Ls vor der Kompaniet
teppuhn niemals zum R



ch des Abschiedsabends von Stabsscharführ

er einer Säule und schrieb einen Brief. I

dass R. zienlich angeheitert war und eine

hat, über deren Inhalt ich nicht mehr Be

dem -Ustf. Steppuhn vorgeworfen hat, das

el und sonstige Waren organisiert habe, h

v.g.u..



An den Abschiedsabend von Stabsecharführer Riegel kam ich erst spät
hinzu. Zu dieser Zeit war Ustuf.Steppuhn bereits weggegangen. R.
beleidigte uns Sudetendeutsche weil er uns vorwarf, daß wir noch
keine Ahnung von politischen Kampf hätten, während er schon lo Jahre
in der  stehe.
Über die Behandlung und die Zustände in der Komp. sowie über Ustuf.
Steppuhn habe ich keinen Grund zur Klage. Mir ist klar, daß die Zu-
teilung von Ausrüstungsgegenständen usw. aufgrund der Kriegszeiten
und des besonders schwierigen Aufbaues in Polen nicht immer rei-
bungslos vonstatten gehen können.
Im Januard.J. versah ich auf der Batl.Poststelle Dienst und fand
dabei eine Karte des 4-Mannes Kosch die entweder an seine Frau oder
an seine Mutter adressiert war. Darin äußerte er den Wunsch, man
solle von zuhause an ihn schreiben, daß seine Frau erkrankt sei..
Ceza
A
g.
uo
AL
Pot ugul
4-Mann.
geschlossen:
UL
Jieberuau
M-Hauptsturmführer.
01.8.1
mneM-
bnetaigoletoT-ll .tt\ein
endo anlla
WTE
MEn Pn
OLRU
-
aC-s114
I
S30
redw .wsed .qmol.em mi eeeindfknrey eid redü fotm oder dol
tieamon TedNmoaon
ioin megeja.hutau
ohnd .eget
Ol el mieteO.Tedll bnv tasrdeT e
HM doi edssd drelru
Iiew tdotieante doueegadwslru ale soi ettsd marmat
entem fli'etrostd ariuggete iuteu pdelewinedea noiterego
rtn Te adnnod bnataed erroqaduelru tae eb lue atnbmlterev leiv
neb ns .tneve dolm ,teH neb slm dea bnw nerdlweg dielru neniel
mebrsw te
enton reb nt is
ab.jastlerabnonedlelntdotn doi gbmi
dA medlmgedoaedinea
nediopldoEüme
eneans oe tlendnetrA neb Bnd mw briw neton
U
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III./11.4-Totenkopfstandarte

Lublin,

, den26.4. 1940.

(Dienststelle)

Vernehmungsniederschrift

Es erscheint auf Vorladung - vorgeführt - bestellt — freiwillig — vor dem unterzeichneten

44=

-Hauptsturmführer L i e b e r m a n n,

der 4-

4-Rottf. F a u l a n d Herrmann,

Der Erschienene ist auf seine Pfliht zur wahrheitsgemäßen Aussage hingewiesen und darauf
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isse in der 9.Komp.

r und über Ostern

laubsgewährung

des Komp.Bereichs

Ich habe nie ge-

Gegenstände ge-

n vorgenommen, die

ewesen wären. Ir-

altern habe ich



l-Totenkopfstandarte

(Dienststelle)

RODEnge EE
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.o in der il ist. Ich habe nicht gehört, daß er dem Ustüf. Steppuhn

vorgeworfen hat, daß er sich Pelze und sonstige Waren organisiert

habe. Ich habe auch nie darüber von anderen Kameraden etwas gehört,

Mit der Behandlung und den Zuständen in der Komp. bin ich zufrieden.

Es ist möglich, daß zu der Zeit als noch nicht alle Angehörigen der

Komp. auf Urlaub waren, etwas Mißstimmung vorhanden war. Im Gegen-

satz dazu ist aber heute bei der Komp. die denkbar beste Stimmung.

pCR

uozad dnu nofsiopnid

    Meberuaum

Mueo une pa  no0G pupGu

4-Hauptsturmführer.

4018

REeteT9TB XhorIA

.frev.
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algodgetel- .rt\e a

m op

ni adi
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III/11. l-Totenkopfstandarte Lubl.in

.dn..1.6.4.11940.

(Dienststelle)

SE

Vernehmungsniederschrift

.f

Es erscheint auf Vorladung - vorgeführt - bestellt - freiwillig — vor dem unterzeichneten

..Hauptsturmführer Liebermann

der II. .Sturmm.Sedak

Der Erschienene ist auf seine Pflicht zur wahrheitsgemäßen Aussage hingewiesen und darauf

aufmerksam gemacht, daß bewußt oder fahrlä

oder Verweigerung der

Aussage den Ausschluß aus der 4 zur Folge

Er ist bereit, seine Aussagen auf Verlangen

Er gibt an:

1. Zur Person:

Rudolf S e d l a l

Ich heiße ...

bin von Beruf..Reichsangestellte

., ledig. erh.

se

v an *7

Ich habe mich niemandem gegenüb

geäußert.

Ich war zweimal in Urlaub u.zw.

21. - 31.3.l940. Mir selbst ist

der zur Regelung von dienstlich

Ich habe nicht gesehen, daß Ust

oder Stahlhelme geschossen hätt

Beim Abschiedsabend des Stabssc

Riegel war ziemlich stark betru

in einer Art, die nicht gerade

sich, daß er sich jetzt auch ei

Toh kann mich nicht mehr erinne



andere uns

besinnen k

handen sei

gemeint ha
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gehört, da

sol.
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III/11. 4 -Totenkopfstandarte

Lu b.1i n, d en..6. 4. 194. 

(Dienststelle)

Vernehmungsniederschrift

Es erscheint auf Vorladung — vorgeführt — bestellt — freiwillig — vor dem unterzeichneten

M. Hauptsturmführer und Kdr. Liebermann

der  Mann Erhard S e i b o  h - 9/11 bh-Totenkopfstandarte

Der Erschienene ist auf seine Pflicht zur wahrheitsgemäßen Aussage hingewiesen und darauf

aufmerksam gem

Aussage den Au

Er ist bereit, sei

Er gibt an:

1. Zur Person:

Ich heiße

bin von Ber■

geboren am..

wohnhaft:.

-Einheit:

Dienststellung

$4=Mr. 315

Partei-Nr....
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III/11. 4-Totenkopfstandarte I u b 1 in, den 16.4.1940 64

(Dienststelle)

Vernehmungsniederschrif

Es erscheint auf Vorladung - vorgeführt - bestellt — freiwillig —

.Maa Hauptsturmführer Liebermann

der M. .Mann Pranz W a 1te r

Der Erschienene ist auf seine Pflicht zur wahrheitsgemäßen Aussage

aufmerksam gemacht, daß bewußt oder fahrlässig wahrheitswidrige Aussagen oder Verweigerung der

Aussage den Ausschluß aus der  zur Folge haben.*)

Er ist bereit, seine Aussagen auf Verlangen durch seinen Eid zu erhärten.

Er gibt an:

1. Zur Person:

Ih heiße Franz W a l t e r

bin von BerufJustizwachtmeister

, verh., ledig.

verh

geboren am 27.10.05

in

Leitmeritz

wohnhaft:

Leitmeritz, Andreas-Hoferstrasse 14

-Einheit: 9/11.-Totenkopfstand. Dienstgrad:h-Mann

Dienststellung:

ohne

M1=Mr. 335 290

früher in SA nein

seit

Partei-Nr..

Ortsgruppe: Leitmeri

mich nach keiner Seite über die Verhältnisse und die Zu-

de r 9.Komp geäußert.

te ich vom 15.-25.Februar und über Ostern je l0 Tage.

änkten Ausgang fühle ich nicht als besondere Last, da wir

erne sehr viel Möglichkeiten der Unterhaltung haben. Ich

ar, daß, wenn wir mehr Ausgang haben würden, ein Großteil

haft nicht ausgehen würde.

iemals gesehen, daß Ustuf.Steppuhn auf Lampen, Schlater

helme geschossen hat..

dsabend von Stabsscharführer Riegel war ich bereits im

ann hierzu keine besonderen Aussagen machen.

Ich kann

nissein der Komp. und

Steppuhn n

*) Dieser Sa■ ist bei

SSVK93 .Bordrudberlag
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III/11. 4-Totenkopfstandarte
I u b 11 n,den.16.4.1940.
(Diensistelle)
Vernehmungsniederschrift
Es erscheint auf Vorladung - vorgeführt — bestellt — freiwillig - vor dem unterzeichneten
Hauptsturmführer Liebermann
der i-Mann Daniel Pl u n d ri.c h
Der Erschienene ist auf seine Pflicht zur wahrheitsgemäßen Aussage hingewiesen und darauf
aufmerksam gemacht, daß bewußt oder fahrlässig wahrheitswidrige Aussagen oder Verweigerung der
Aussage den Ausschluß aus der 2 zur Folge haben.*)
Er ist bereit, seine Aussagen auf Verlangen durch seinen Eid zu erhärten.
Er gibt an:
1. Zur Person:
Jch heiße  aniel P.u n dr.ic h
bin von Beruf ..Ofensetzer
, verh., ledig..led.
geboren am 3.11.07
wohnhaft:
Deutsch-Gabel
Einheit: 9/11.-Totenkopfstan
Dienststellung:
ohne
M1-Nr. 304 847
früher in SA
Partei-Nr...6 654 293
Gabel
Sada
nich niemandem gegenü
isse in der Komp.
Komp. Führer geäußert
tte ich zu Weihnachte
rn 14 Tage einschl.
onderurlaub für Zahnbe
atten wir in Lublin s
eine Einschrän-
inde ich nicht als be
icht bekannt, daß Ust
n, Schälter oder
 geschossen hätte, a
nicht.
schiedsabend des Stab
war ich nicht zu-
r vom Hörensagen weiß
beleidigender
die Sudetendeutsche:
t war einmal mit Ustu
dt, als er sich
Pelze kau
Ich bin m:
*) Dieser Sa■ ist bei
SSV K33 .Bordrudberlag
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verstånden. Ich kann mich nur entsinnen, daß Ustuf.Steppuhn plötzlich
aufgestanden ist und den Saal verlassen hat, Kurze Zeit danach wurde
der Abend abgebrochen.
Über die Verhältnisse in der Kompanie, den Kom.Führer und unsere
Behandlung habe ich keinen Grund mich zu beschweren.
Daß für viele Männer zu besonderen Anlässen kein Urlaub gewährt werden
könnte, kann ich mir erklären, da wir unter besonders schweren Be-
stimmungen stehen und keine Möglichkeit bestand, Männer auf Urlaub
zu schicken.
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weggegangen.

Ich bin über die Bahndlung hier nicht enttäuscht und ich war mir

von vornherein klar, daß man als Soldat hart angefaßt wird, was ja

in den schwierigen Verhältnissen besonders notwendig ist.
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Prag, den 16. April 1940.

den Befehls-

haber der Sicherheitspolizei, an den Befehlshaber

der Ordnungspolizei sowie an den SS-Standortkommandan-

ten Prag weitergeleitet worden.

2. Z.d.A.

OSSIA

.



Berlin Na. 7, den 30. März 194.71

Der Reichsführer-/

und Chef der Deutschen Polizei

Unter den Linden 74

im Reichsministerium des Innern

Fernsprecher: 12 0c 34

O-VuR. PBG. 418O/40.

Ve rtraulich i!

Betr.: Aufklärung der Bevölkerung

4 und Polizei.

uns aufgezwungene Krieg verlangt neben de

Lebens von jedem Deutschen Opßer ud Ent

ördenmaßnahmen, die dem Einzeinen Binschri

seiner gewohaten Lebensführung auferlegen

prochen und von einzelnen Volksgenossen,

blick in die gesamten Zucarmenhänge ler K

seh beurteilt.

(2)
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(2) Ich erwarte von allen Angehörigen der  und Polizei, daß sie

sich solche Erörterungen nicht stillschweigend anhören oder

: nen aus dem Wege gehen, sondern daß sie auf Grund ihrer

besseren Kenntnis der Anordnungen, Gerüchten und negativen

Äußerungen mit Entschiedenheit, jedoch in ruhiger und sach-

licher Form durch ein aufklärendes mahnendes und überzeu-

gendes Wort entgegenwirken.

(3) Die Dienststellenleiter und sonstigen Vorgesetzten der 4 und

Polizei haben hierzu ihre Männer über die innerhalb ihres Ar-

beitsgebietes liegenden Fragen des gesamten Lebens, die zu

Erschwerungen führen und deshalb in der Öffentlichkeit zu ab-
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Reichszentralen z.

Bekämpfg.d.Homosexu

alität und Abtrei-

bung,z.Bekämpfg.

unzüchtiger Bilder,

Schriften und Inse-

rate,z.Bekämpfg.d.

internaticnalen

Mädchenhandels und

z.Bekämpfg-von Raus

giftvergehen,Bear-

beitung sämtl.Sitt

'Stuf

-Müller
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Gruppenleiter

Referent

Zu

beteiliger

V

E

Kriminaltechnisches

i-Stubaf.ORR.u

Institut der Sicher-

-k.R.Dr.Heess

heitspolizei

1

kriminaltechnische,

Dr.Widmann

insbesondere chemi-

sche Untersuchungen

2

Naturwissenschaft-

liche Untersuchun-

4-O'Stuf.

gen

3

Schusswaffen- und

Ürkundenuntersuahun-

gen

F

Wirtschaftsangelegen



af.

nann

af.

sch

af.

ubaf.

uu

tionen

Nachrichten-

dienstl.Zusam-

menarbeit mit

wirtschft.Organ.

Funkbeotachtung

Pressespiegel

des Auslandes



Refe-

Amt

Gruppe

Sachgebiet

Gruppenleiter

rat

Ref

VI

B

4-Stubaf.

Göttsch

44-H'Stuf.

Hanke

z.Zt.Umbe-

setzung

4-0'Stuf.

4

Bulgarien/Grie-

chenland

VI

D

5

Türkei und vor-

derasiat.Staaten-

block



Refe-

2

U.S.A.

3

Norden

VI

H

Erkundung

weltanschau-

licher Gegner

im Ausland


